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Lektion 1 

Bekanntschaft und Vorstellung 

Grundwortschatz 

Bekanntschaft, f, - en  - знайомство 

Vorstellung, f-, -en   - представлення 

Vertreter, m -s,    -  представник 

Leiter, m -s,      - керівник 

Geschäftsführer, m -s,       - директор 

Firma (die Fa) f, -men   - фірма 

Geschäft n -(e)s, -e   - справа, діло, фірма 

Unternehmen,n -s,  - підприємство 

Gesellschaft, f -, -en   - товариство 

ungeduldig    - нетерплячий 

Vorschlag, m -(e)s, -schlӓge   - пропозиція 

träumen vi   - мріяти  

beabsichtigen vt   - мати намір  

Stau, m -(e)s, -s   - «пробка», затор  

ersprießlich   - плідний 

Redewendungen und Klischees 

Ich möchte Ihnen vorstellen. -     Я хотів би  відрекомендувати … 

Darf ich Ihnen vorstellen? - Чи дозволите мені відрекомендувати? 

Ich freue mich sehr.  - Дуже радий. 

Es freut mich, Sie kennen - Радий з Вами познайомитись. 

zu lernen.     

Sehr angenehm.  -           Дуже приємно. 

Entschuldigung.  - Вибачте. 

Wie geht es Ihnen?  - Як ви себе почуваєте? Як справи? 

Lesen Sie die Dialoge. 

In der Halle des Flughafengebäudes 

- Entschuldigung, sind Sie Herr Krawtschenko aus der Ukraine? 

- Ja, das stimmt. 

- Mein Name ist Müller. Ich bin Vertreter der Fa .N. 

- Ich freue mich, Sie kennen zu lernen, Herr Müller. 

- Ich mich auch. Wie war der Flug? 

- Ganz normal. Es war nicht langweilig, ich habe deutsche Zeitungen gelesen. 

- Gut. Das Auto wartet auf uns. Gehen wir hin! 



Im Office 

Herr Müller: Hallo, Helen. Wir haben uns ein wenig verspätet. Auf den Straßen sind solche Staus.  

Herr Krawtschenko, das ist Fräulein Heien, unsere Sekretärin. 

Herr Krawtschenko:  Sehr angenehm. Ich heiße Andrij. 

Sek re tä r i n :   Guten Morgen, Andrij. Willkommen in Berlin. Sind Sie nach dem Flug müde? 

H.K:  Ja, ein bißchen. 

S: Herr Hoffmann wartet auf Sie. 

Her r  Ho f fmann : GutenTag!  

Her r  K ra w tsch en ko : Guten Tag! 

H.H.: Nehmen Sie bitte Platz. Sind Sie zum ersten Mal in Deutschland?  

H.K.: Ja, ich bin das erste Mal hier, aber die Vertreter unserer Firma besuchen Deutschland oft.  

H.H.: Oh, Sie sprechen gut Deutsch. 

H.K.: Danke, das stimmt nicht ganz. Deutsch lerne ich gerade.  

H.H.: Ich möchte Ihnen vorstellen. Das ist unser Exportmanager Herr Parker und Finanzleiterin Frau Schöller.  

H.K.:  Sehr angenehm!  

H e r r    Pa rke r . : Ich habe viel über Ihre Firma gehört, aber wir haben kein Geschäft mit Ihrer Firma bis heute 
gehabt.  

H.K.: Ja, das stimmt. Ich glaube, die Situation ändert sich in nächster Zukunft.  

Ich habe einige Vorschläge und meine, dass diese Vorschläge für sie von Interesse sein werden.  

H.H.: Ich bin ganz sicher, dass unsere Zusammenarbeit ersprießlich sein wird. 

Übung 1. Beantworten Sie die Fragen. Achten Sie darauf, ob Sie alles richtig verstanden haben. 

1. Wer besucht Deutschland? 

2. Wer holt ihn vom Flughafen ab? 

3. Worüber haben sie gesprochen? 

4. Mit wem hat Andrij im Office gesprochen? 

5.War es die erste Reise von Andrij nach Deutschland? 

6. Spricht Herr Krawtschenko gut Deutsch? 

7.Wen hat Andrij kennen gelernt? 

9.War es eine Dienstreise? Begründen Sie Ihre  Meinung!  

Übung 2.   Was ist in folgenden Behauptungen falsch? 

Antworten Sie mit: Das ist nicht ganz so! Das stimmt nicht! Da irrst du dich aber! Korrigieren Sie die Aussagen! 

1. Herr Krawtschenko besucht Deutschland während des Urlaubs. 

2. Einige Leute holen ihn vom Flughafen ab. 

3. Er nimmt ein Taxi und fährt zum Office. 

4. Die Sekretärin begrüsst ihn im Office. 

5. Das war Herrn Krawtschenko's zweiter Besuch Deutschlands. 

6. Sie haben kein Geschäft früher gehabt. 



7. Herr Parker ist Geschäftsleiter. 

8. Frau Schöller ist Exportmanager. 

9. Herr Hoffmann spricht gut Ukrainisch. 

Übung  3. Geben Sie deutsche Equivalente für: 

Вибачте, радий, пропозиція, запізнюватися, ласкаво просимо, добре долетіти,  радий познайомитися,  
найближчим часом, представитися, співробітництво, багато чути про щось, керівник експортного відділу, 
представник. 

Übung 4. Was würden Sie auf Folgendes sagen? 

1. Wie geht es Ihnen? 

2.Fliegen Sie gern? 

3.Besuchen Sie unser Land zum ersten Mal?  

4.Hallo, Fräulein Hellen!  

5. Sie sprechen gut Deutsch. 

6. Diese Vorschläge sind für Sie von Interesse. 

Übung 5. Übersetzen und inszenieren Sie den Dialog! 

1. - Вибачте, Ви пан Кравченко з України? 

- Ja, das stimmt. 

2. - Радий познайомитися з Вами, пане Кравченко. 

 - Ich mich auch. 

3. - На нас чекає машина. Ми відразу поїдемо, якщо не заперечуєте. 

 - Ich habe nichts dagegen. 

.................................................................................................................................................................................. 

4. - Ми трохи затримались. На дорогах пробки. 

 - Das macht nichts. Herr Hoffmann wartet auf Sie. 

5. - Це Ваш перший візит до нашого міста? 

 - Ja, aber ich habe von diesem Besuch geträumt.  

 -  Danke. 

Übung 6. Übersetzen Sie ins Deutsche! 

1. Не думаю, що Ви знайомі з паном Гофманом. 

2. Я багато знаю про Вашу країну, але це мій перший візит сюди. 

3. Сподіваюся що наше ділове співробітництво буде успішним. 

4. Ви добре долетіли? - Цілком. У літаку я переглянув деякі документи. 

5. Ми трохи запізнилися через «пробки» на дорогах. 

6.Називайте мене просто по імені 

7. Дуже люб'язно з вашої сторони. 

8. Я з нетерпінням чекав на цю поїздку. 

9. Я не заперечую.  



LEKTION 2 

Flugzeugreise 

1. Grundwortschatz: 

Flughafen m -s, -häfen    - аеропорт 

fliegen (o, o) vi (s)    - летіти 

Flug, m -es, Flüge    - політ, рейс 

Flugzeug, n -(e)s, -e    - літак 

Hin- und Rückflug, m -es, -flüge   - політ туди й назад 

starten, vi (s)     - стартувати 

landen, vi (s)     - приземлятися 

Start, m - (e)s, -s    - старт 

Landung, f, -en     - приземлення, посадка 

Fluggast, m -es, -gaste    - пасажир 

Stewardess, f, -dessen    - стюардеса 

anschnallen, vt     - пристебнути (ремені) 

Flugplatz, m -es, -plӓtze   - аеродром 

abfliegen (flog ab, abgeflogen) vi (s)  - відлітати 

Abflug, m -es, - flüge    - виліт, відліт 

Abflugszeit, f, -en    - час відльоту 

ankommen (kam an,    - прибувати 

angekommen), vi(s) 

Ankunft,  f, - künfte    - прибуття, прибування 

Ankunftszeit, f, -en                             - час прибуття 

Flugkarte, f, -en    - квиток на літак 

Ticket, n -s, -s     - квиток 

Dienst, m -es, -e    - послуга 

vertragen (vertrug, vertragen) vt  - переносити 

Nonstopflug, m -es, -flüge   - безпосадочний рейс 

zuverlässig     - надійний 

erklären, vt     - оголосити 

 

Redewendungen und Klischees 

Ich möchte einen Platz buchen 

  /reservieren / bestellen                                -  Я хочу замовити  квиток 

Wann geht die nächste Maschine  nach...      -     Коли наступний рейс до  ... 

die günstigste Verbindung           -   Найзручніше сполучення ... 



 Text 1. 

Lesen Sie den Text. 

Die Flugzeugreisen 

Die Bundesrepublik Deutschland ist durch ein dichtes internationales Luftverkehrsnetz mit der ganzen Welt 
verbunden. Die größten Flughäfen sind in Frankfurt am Main, Düsseldorf, München, Hamburg, Köln-Bonn, Hannover und 
Stuttgart. Es gibt auch noch Flughäfen in Bremen, Leipzig und anderen Städten. In Berlin gibt es zwei Flughäfen. Die 
deutsche Fluggesellschaft heißt „Lufthansa". Sie bietet den Reisenden mit den modernsten Maschinen ihre Dienste 
mit allem Komfort an. Man kann in vielen Reisebüros in Deutschland direkt Flugkarten für die ganze Welt buchen. 

Übung 1. Beantworten Sie folgende Fragen. 

1.Reisen Sie gern? 

2. Fliegen Sie gern mit dem Flugzeug? 

3.Vertragen Sie die Flugreise gut? 

4. Können Sie die größten Flughäfen in Deutschland nennen? 

5. Wie heißt die deutsche Fluggesellschaft? 

Übung 2. Lesen Sie den Dialog und bilden Sie ähnliche Minidialoge. 

A n g e s t e l l t e :  Lufthansa Kyjiw. Guten Tag! 

F r a u  P e t r e n k o :  Frau Petrenko. Guten Tag! Ich möchte bitte 2 Plätze nach     Bonn buchen. Wann geht 
die Maschine? 

A.: Die geht täglich außer Mittwoch. Ich empfehle Ihnen den Flug LH Nr.135 8.30 Uhr. Sie sind um 10.45 in Bonn.  

F.P.: Ausgezeichnet. Bitte 2 Plätze für den 9. Dezember.  

A.: Geht in Ordnung. 2 Tickets für den 9. Dezember. Der Flug LH Nr. 135. Die Abflugszeit 8.30 Uhr, die Ankunftszeit 
10.45 Uhr.  

F.P.: Vielen Dank. 

Übung 3. Was würden Sie zu Folgendem sagen? 

Sie reisen gern mit dem Flugzeug. Nicht wahr? 

Wie holen Sie gewöhnlich Tickets? 

Welchen Platz ziehen Sie vor: am Fenster oder am Durchgang? 

Machen Sie gern Flugreisen? 

Vertragen Sie den Flug gut oder nicht besonders? 

Übung 4. Stellen Sie Fragen, zu denen folgende Sätze als Antworten dienen. 

1.Ich ziehe Flugreisen vor. Das ist zuverlässig und nimmt weniger Zeit in Anspruch. 

2.Meine Sekretärin bestellt gewöhnlich die Tickets. 

3.Ich ziehe den Nonstopflug vor, denn ich fühle mich während des Startes und der Landung nicht wohl. 

4.Im internationalen Verkehr (außer den USA, Kanada) beträgt das Freigepäck erster Klasse 40 kg, Business-Klasse 30 kg 
und Ekonomy-Klasse 20 kg. 

5.Bei allen internationalen Reisen dürfen Sie zusätzlich kostenlos als Handgepäck l Mantel, l Handtasche, l Regenschirm, l 
Kamera, l Fernglas, Reiselektüre, Kindernahrung und Babytragkorb mitnehmen. 

Übung 5. Übersetzen Sie ins Deutsche. 

1.Я хочу замовити квиток до Києва (Берліна, Лондона, Варшави). 

2. Коли наступний рейс до Києва ? 



3. Коли прибуває (вилітає) літак до Мюнхена? 

4. Я віддаю перевагу безпересадочному рейсу вдень (вранці, ввечері). 

5. Слухайте уважно оголошення. 

6. Ваш рейс оголосять. 

Übung 6. 

 Ihr Freund reist zum ersten Mal mit dem Flugzeug. Sagen Sie ihm,  was man während des Fluges (des 
Startes, der Landung) machen darf und was nicht. 

- Während des Fluges darfst du … . 

- Während der Landung darfst du nicht ... . 

- Während des Startes darfst du nicht .... 

(sprechen, essen, rauchen, trinken, aufstehen, durch das Fenster sehen, sich an Stewardesse wenden, auf die Toilette 
gehen, fernsehen, schlafen, Zeitungen lesen, Karten spielen) 

Text 2. 

Lesen Sie den Dialog und fuhren Sie ähnliche Minidialoge. 

Frau   Petrenko: Guten Tag. Ich habe die Flugkarte für den Flug LH №135. 

Angestellte:  Wie ist Ihr Name, bitte?  

F.F.: Galina Petrenko.  

A.: Moment mal. Ich gucke mal gleich. Alles in Ordnung. Haben Sie das Gepäck abgefertigt? 

F. P.: Ich habe kein Gepäck mit. Nur eine kleine Tasche.  

A.: Gut. Gehen Sie bitte zum Lufthansa-Flugscheinschalter Nummer 9.  

F.F.: Danke. 

Übung 7. Sagen Sie Folgendes auf Deutsch. 

Квиток на рейс, два місця для багажу, брати з собою, мати квиток, оформити багаж, дозволяти, для своєї потреби, 
відрядження, зачекайте хвилину. 

Übung 8. Übersetzen Sie ins Deutsche. 

А.:  Доброго ранку. У мене квиток на рейс 525. 

В.:  Ваше ім'я, будь ласка. 

А.:  Андрій Кравченко. 

В.:  Все гаразд. Тепер Вам треба зареєструвати свій багаж. 

А.:  Я його вже зареєстрував. 

В.:  Тоді все гаразд. Слухайте уважно оголошення. Незабаром буде оголошено Ваш рейс . 

Text 3. 

Lesen und inszenieren Sie. 

A.:   Guten Morgen. Fliegen Sie nach München? 

B.:    Ja, das stimmt. Ich möchte am Fenster Platz nehmen. Darf ich? 

A.:   Ihr Ticket, bitte? 

B.:   Bitte, hier ist mein Ticket. 

A.:   Alles in Ordnung. Rauchen Sie? 



B.:   Nein, ich bin kein Raucher. 

A.:   Ausgezeichnet. Nehmen Sie Platz 12A am Fenster. Angenehme Flugreise!  

S t e w a r d e s s:   Liebe Fluggäste! 

        Herzliches Willkommen zum Flugzeug LH № 135 bis München. 

        Wir bitten Sie sich anzuschnallen und nicht zu rauchen. Unser 

        Flugzeug startet in 3 Minuten. 

F l u g g a s t:  Entschuldigen Sie bitte, wie lange dauert der Flug?  

S.: Der Flug dauert 2 Stunden. Wir landen in München um 10.45. 

F.: Und wie ist die Flughöhe?  

S.: Die Flughöhe ist 9 Tausend Meter.  

F.: Danke schön. Und noch eine Frage. Haben Sie hier etwas zum Essen und zum Trinken? 

S.: Ja, natürlich. Nach dem Start bringe ich Ihnen eine Speisekarte.  

F.: Und die letzte Frage. Vielleicht wissen Sie, wie das Wetter in München ist? 

S.: Gestern war es warm und sonnig.        

F.: Danke schön 

Übung 9. Sagen Sie das auf Deutsch.        

1. Ваш квиток, будь ласка. 

2. Я хотів би місце біля вікна. 

3. На якій висоті ми летимо? 

4. Чи будуть нас годувати в літаку? 

5. Яка погода в Мюнхені? 

6. Покажіть мені моє місце, будь ласка. 

7. Я погано себе почуваю. 

8. Подзвоніть стюардесі, будь ласка. 

9. Коли ми прилітаємо до Мюнхена? 

 

Lektion 3 
 

Auf dem Zollamt 

Grundwortschatz: 

Zollamt, n -(e)s, -ämter  -     митниця 

Zollbeamte, m \ Zöllner m -s,               - митник 

Zollkontrolle, f, -n   - митний контроль 

Zolltarif, m -s, -e         - митний тариф 

Zolldeklaration, f, -en   - митна декларація  

Verzollen, vt                     - обкладати митом 



zollfrei                         - безмитний  

zollpflichtig                 - що обкладається митом  

Visum, n, -s, -sä              - віза   

Einreisevisum, n, -s, -sä   - в'їзна віза              

Durchreisevisum, n, -s, -sä      - транзитна віза            

Erlaubnis, f,-se                    - дозвіл     

Treibstoff, m -(e)s, -e            - пальне          

erlauben, vt                         - дозволяти            

Pass, m - sses, Pässe        - паспорт               

Personalausweis, m -es, -e         - посвідчення особи 

EU - Europäische Union  - ЄС - Європейський Союз  

selbstverständlich    - звичайно, певна річ 

Grenzpolizist, m -en, -en   - прикордонник 

Versicherungsschein, m -(e)s, -e  - страховий поліс  

tax-free-shops (англ.)    - крамниці безмитної торгівлі 

 

Redewendungen und Klischees: 

das Visum ist 2 Monate gültig  -    віза дійсна 2 місяці  

der Pass läuft ab    -   строк дії паспорта закінчується 

 

Übung 1. Lesen und inszenieren Sie die Dialoge! 

Passkontrolle 

G r e n z p o l i z i s t :  Ihren Reisepass, bitte! 

R e i s e n d e :  Hier, bitte. 

G: Wie lange bleiben Sie in Deutschland? 

R: Einen Monat. Ich bin hier dienstlich. Sagen Sie bitte, darf ich im Notfall meine Aufenthaltserlaubnis 

verlängern lassen?  

G: Selbstverständlich. Wenden Sie sich an die entsprechende Behörde. Ihr Pass und  

Ihr Visum sind in Ordnung. Willkommen in Berlin. 

R: Danke schön.  

 

Zollkontrolle 

Z o l l b e a m t e : Guten Tag! Ist das Ihr Gepäck? 

Reisende:Guten Tag! Ja, diese zwei Reisetaschen sind meine. 

Z: Haben Sie etwas zu verzollen? 

R: So viel ich weiß , nichts. 

Z: Öffnen Sie bitte diese Tasche! Was befindet sich dort? 



R: Dort sind meine Utensilien. 

Z: Alles in Ordnung. Glücklichen Aufenthalt in unserem Land! 

R: Danke. Auf Wiedersehen! 

Z: Haben Sie etwas zu deklarieren? 

R: Ich kenne die Zollregeln nicht genau. Ich habe eine Flasche Horilka und Zigaretten für meinen  eigentlichen Bedarf 
mit.  

Z: Sie dürfen nur 1L Spirituosen zollfrei einführen.  

R: Hier ist auch ein Fotoapparat. Das ist ein Geschenk für meinen Onkel. 

Z: Den müssen Sie deklarieren.  

R: Danke.  

Z: Bitte, der nächste. 

 

Übung 2. Bilden Sie einen Dialog. Benutzen Sie dabei folgende Fragen! 

- Ihr Reisepass, bitte! 

- ... … . 

- Wohin fahren Sie? 

- ... … . 

- Wie lange möchten Sie dort bleiben? 

-  ... … . 

- Reisen Sie dienstlich oder privat? 

-  ... … . 

- Darf ich Ihren Versicherungsschein sehen? 

-  ... … . 

 

Übung 3. Stellen Sie Fragen, auf die man folgende Antworten geben kann. 

- … … . 

- Ja, das stimmt. Soll ich das öffnen? 

- ... … . 

- Ich meine, nichts. 

- … … . 

- Ja, ich kenne sie gut. 

 

Übung 4. Füllen Sie die Zolldeklaration aus. 

Während des ganzen Aufenthaltes  Mitteilung falscher Angaben  in der Ukraine bzw. im Ausland-  der 
Zolldeklaration sowie dem aufbewahren Zollbeamten hat auf der Grundlage der Gesetzbestimmungen der Ukraine 
eine Verantwortung zur Folge.  

 

 



ZOLLDEKLARATION 

Name und Vorname _______________________________________________ 

Staatsangehörigkeit _______________________________________________ 

Abreiseland ______________________________________________________ 

Bestimmungsland _________________________________________________ 

Zweck der Reise (aus Beruflichen, persönlichen Gründen, Tourismus usw.) 
__________________________________________________________________ 

Mein zur Kontrolle vorzuzeugendes Reisegepӓck, einschlißlich Handgepäck, 

besteht aus  

____________________________________________ Stück  

Bei mir und in meinem Reisegepäck führe ich mit: 

I. Waffen jeder Art und Munition______________________________________________________ 

II. Rauch-, giftwaren und Zubehör_____________________________________________________ 

III. Antiquitäten und Kunstwerke (Gemälde, Graphiken, Ikonen, Plastiken 
u.a.)_________________________________________________________ 

IV.  Ukrainische Hrywnjas________________________________________ 

V. Sonstige Valuten (außer Hrywnjas ) ( Banknoten, Schatzanweisungen, Münzen), Zahlungsanweisungen, 
(Checks, Wechsel, Akkreditive usw.) und Wertpapiere ( Aktien, Obligationen usw.) in ausländischer Währung, 
Edelmetalle (Gold, Silber, Platin, Metalle der Platingruppe) in beliebiger Form und Zustand, Naturedelsteine in Roh- 
und bearbeiteter Form (Diamanten, Rubine, Smaragde, Saphire sowie auch Perlen), Schmuckartikel und andere 
Haushaltsartikel aus Edelmetallen und -steinen, Schrott von solchen Artikeln sowie auch Vermögenspapiere 

 

Benennung 

 

Anzahl 

 

Vermerke des Zollamtes 

 In Ziffern In Worten 

US Dollars  

 

  

 Pfunds Sterlings  

 

 

 

 

 Euro  

 

 

 

 

 
 

VI. Hrywnjas, sonstige Valuten, Zahlungsanweisungen, Wertsachen und alle beliebigen anderen Personen 
gehörenden Gegenstände____________________________________________________ 

Mir ist es bekannt, dass neben den in der Zolldeklaration angegebenen Gegenständen auch die folgenden zur 
Kontrolle unbedingt vorzuzeigen sind : Druckerzeugnisse, Manuskripte, Kino und Fotofilme, Video-und Ton-
Aufhahmen, Briefmarken und sonstige bildliche Materialien u a. ebenso wie Gegenstände, die nicht für persönliche 
Nutzung bestimmt sind. 

 

Ich erkläre ferner, dass ich_________________Stück Reisegepäck als Frachtgut aufgegeben habe. 

«___»  _____________200__          Besitzer des Hand- und Reisegepäcks  

   sowie Frachtgutes ____________________ 

        (Unterschrift) 

 

 



Dienstvermerke des Zollamtes. A. Über die Mitnahme bei der Einreise in die Ukraine (bzw. der Ausreise 
aus der Ukraine ) 

 

№  

 

Benennung der 
Gegenstände 

 

Anzahl ( in Worten) 

 

   

   

   

 

B. Über die Mitnahme von _______ Hrywnjas ohne das Recht, sie im Ausland auszugeben bzw. zu wechseln (mit 
Wechselrecht). 

   Vermerk des Zollamtes 

Übung 5. Übersetzen Sie ins Deutsche. 

1. У Вас є про що заявити у митній декларації? - Думаю, що я не зовсім уявляю, про що слід 
заявляти. 

2. Як довго Ви збираєтесь пробути в Німеччині? Понад 6 місяців? 

- Ні, тільки два місяці. 

3. Вибачте, скажіть, будь ласка, це вхід на посадку на рейс 135? 

- Ні, Ви пішли не туди. Ідіть по коридору і в кінці його поверніть ліворуч. 

4. Яка мета Вашого візиту до нашої країни? - Це ділова поїздка. 

5. Це Ваш багаж?  - Так, ці дві валізи мої. Мені їх відкрити? 

6. Кількість речей, яку Ви можете провезти, не сплачуючи мита, залежить від того, де Ви їх придбали. - У 
мене 1 літр горілки і 150 цигарок.  

 

Lektion 4 

Eisenbahnreisen 

Grundwortschatz: 

Eisenbahn, f, -en    - залізниця  

Bahnhof, m -(e)s, - höfe    - вокзал 

Zug, m-(e)s,  Züge    - поїзд, потяг 

Personenzug, m - (e)s, - züge   - пасажирський поїзд 

Wagen, m, -s     - вагон 

Schlafwagen, m, -s      - спальний вагон 

Speisewagen, m, -s      - вагон - ресторан 

Abteil, n ,-(e)s, -e    - купе 

Schaffner, m, -s                 - провідник 

Gleis, n, -es, -e     - колія 

Besteigen, n, - s    - посадка 



Geschwindigkeit, f, -en    - швидкість  

vergessen (a, e) vt                 - забувати 

 abfahren (fuhr ab, abgefahren), vi  - відправлятися 

Fahrplan, m -(e)s, -plӓne   - розклад руху поїздів  

Bahnhofshalle, f, en-   - зал очікування  

Auskunftstelle, f, -en    - бюро довідок 

erkundigen (sich) vt (nach D)  - довідатися про щось, про когось 

Fahrtrichtung, f, -en    - напрямок руху  

einlaufen (lief ein, eingelaufen) i (s)  - прибувати  

Fahrpreis, m -es, -e                 - вартість квитка 

Zuschlag, m -(e)s, -schlӓge   - доплата 

Bahnsteig, m -(e)s, -e    -  платформа, перон 

Liegebank, f, -bänke    - лава 

Fahrkarte,f , -n    - квиток на проїзд 

Fahrausweis, m -es, -e    - квиток 

Fahrschein, m -(e)s, -e   - проїзний квиток,посвідчення водія 

Platzkarte, f, -n     - плацкарта 

Haltestelle, f, -n     - зупинка 

stickig\schwül    - душно, млосно 

 

Redewendungen und Klischees: 

vom Bahnhof abholen   - зустрічати на вокзалі 

gültig sein    - бути дійсним 

der obere / untere Platz im  - верхня/нижня лава у спальному вагоні 

Schlafwagen                                                                    

die Fahrkarte lösen               - купувати квиток на поїзд 

ich ersticke    - мені душно 

 Merken Sie sich!    

IGE – InterCityExpress                   комфортабельні експреси з особливою  

     ЕС - EuroCity       вартістю проїзду (ICE) із доплатою  

     IC – InterCity    

IR-InterRegio  

FD - Fern-Express       швидкі поїзди з доплатою 

D - Schnellzug 

M _ Messe-Schnellzug                    

RSB - RegionalSchnellBahn        -  Тільки 1 класу 



E – Eilzug     приміські швидкі поїзди  

 

CB –City Bahn 

S    - S-Bahn, Stadt-Bahn  приміські поїзди та міські 

RB - RegionalBahn 

 

b) Fahrplanauszug Bildsymbole 

Bildsymbole 

Shlafwagen = Liegewagen   

Bord-Restaurant = Bord-Treff= Snack-Point 

Nürnberg Hbf     

Die Bahn  DB 

 

Übung 1. Lesen und inszenieren Sie folgende Dialoge. 

An dem Fahrkartenschalter 

- Guten Tag. Ich möchte heute eine Fahrkarte nach Leipzig für morgen lösen. 

- Ist es möglich?  

- Ja. 

- An welchem Schalter?  

- Am Schalter 3. 

- Danke. 

Vor der Abfahrt 

- Endlich bist du gekommen! 

- Hallo! Wartest du schon lange? 

- Nein, nicht lange. Aber auf dem Bahnhof gibt es noch Einiges zu erledigen.  

- Ja, ich weiß. Wir sollen uns nämlich erkundigen, von welchem Bahnsteig der Zug abfährt. 

- Steht das nicht auf dem Fahrplan in der Bahnhofshalle? 

- Doch, aber manchmal wird's geändert. 

- Siehst du, diesmal ist nichts geändert. Wir gehen zum Bahnsteig D, Fernrichtung. 

- Wir haben noch ein wenig Zeit und können etwas zum Lesen kaufen. 

- Nun gehen wir. 

Im Zug 

- Wir sind schon unterwegs. Alle Aufregung ist vorbei. 

- Es ist schwül hier. Ich mache das Fenster auf. Haben Sie nichts dagegen? 

- Nichts. Welchen Platz ziehen Sie vor? Den oberen oder den  unteren? 

- Ich möchte den oberen Platz. 



- Gut. Jetzt kommt der Zugbegleiter und wir sollen unsere Fahrscheine vorzeigen.  

- Die liegen schon auf dem Tischchen. 

- Guten Tag! Zweimal Leipzig, hin und zurück, für morgen, zweiter Klasse, für Erwachsene! 

- Für den Personenzug? 

- Nein, für den D-Zug Nr. 75. Ich möchte meinen Platz sichern.  

- Da müssen sie die Platzkarten kaufen. 

- Wie hoch ist der Zuschlag? 

- Für die 2. Klasse - 0,50 Euro pro Platz. 

- Was soll ich zahlen? 53,70 Euro. 

- Hier bitte. 

 

Übung 2. Beantworten Sie folgende Fragen zu den Dialogen. 

1. Sind die Freunde gleichzeitig zum Bahnhof gekommen? 

2. Was sollen Sie noch auf dem Bahnhof erledigen? 

3. Wo gibt es auf dem Bahnhof einen Fahrplan? 

4. Wo kann man Auskunft über Abfahrts- und Ankunftszeiten des Zuges bekommen? 

5. Wohin hat der Mann die Fahrkarten gelöst? 

6. Wofür ist der Zuschlag zu zahlen? 

7. Haben die Fahrgäste Platzkarten immer zu lösen? 

 

Übung 3. Stellen Sie Fragen, zu denen folgende Sätze als Antworten dienen. 

1......................................................................................................................................? 

Der Zug nach N. kommt um 9.30 Uhr an. 

2......................................................................................................................................? 

Die Fahrkarte kostet € 37,- 

3......................................................................................................................................? 

Ich brauche eine Fahrkarte nur hin. 

4................................................................................................................................? 

Nein, ich habe kein Gepäck mit. 

5................................................................................................................................? 

Wenden Sie sich an die Auskunftsstelle. 

6............................................................................................................................ ....? 

Sie können einen Fahrschein vor der Abfahrt des Zuges oder im Wagen beim Zugbegleiter lösen. 

 

Übung 4. Beantworten Sie die Fragen. Beginnen Sie mit: 

So viel ich weiß; meiner Meinung nach; ich denke; ich bin nicht sicher... 



Wenden Sie sich an Ihren Gesprächspartner mit der Frage: 

Wie meinen Sie? Sind Sie einverstanden? Sind Sie sicher? 

 

1. Was ist besser: eine Flugreise oder eine Eisenbahnreise? 

2. Wie oft reisen Sie mit dem Zug? 

3. Haben Sie immer viel Gepäck mit? 

4. Ist das ein Problem, eine Fahrkarte zu lösen? 

5. Sind Sie immer bereit, Platz zu wechseln, wenn jemand Sie darum bittet? 

6. Nehmen Sie Ihren Verpflegungsbeutel mit oder ziehen sie es vor, im Speisewagen zu essen?  

7.  Können Sie über Ihre letzte Eisenbahnfahrt erzählen? War das während der Urlaubsreise? 

8.  Wo befindet sich die nächste Fahrkartenausgabe? 

9. Wie lange dauert die Fahrt nach Kyjiw ? 

10. Geben Sie Ihr Gepäck zur Aufbewahrung auf oder benutzen Sie Schließfächer dafür? 

11. Kommen Sie zum Bahnhof frühzeitig oder gleich vor der Abfahrt des Zuges? 

12. Haben Sie sich irgendwann verspätet? 

 

Übung 5. Drücken sie Ihre Meinung aus. Beginnen Sie mit: 

Ja, ich meine so auch.   Ich bin nicht einverstanden. 

Ich bin ganz einverstanden.       Ich glaube, Sie irren sich 

Ich bin einverstanden, wenn...               Sie haben nicht Recht. 

Ich verstehe Sie, aber...                          Ich bin anderer Meinung. 

Sie haben Recht.                                     Das ist nicht so. 

 

1. Der schnellste Reiseweg ist per Bahn. 

2. Die Buchung des Fahrscheins ist immer passend. 

3. Mir gefällt es nicht, wenn meine Freunde sich von mir verabschieden und ich freue mich, wenn sie mich vom 
Bahnhof abholen. 

4. Es ist bequem, die Schließfächer zu benutzen. 

5. Ich besuche den Speisewagen niemals. 

6.Es ist unmöglich, während der Fahrt zu schlafen. 

7. Man sagt, dass es im Sommer kein Problem mit der Fahrkartenlösung gibt. 

8. Der Fahrschein bis Kyjiw kostet € 20, -. 

9. Der schnellste Zug in der Welt fährt mit einer Geschwindigkeit von 200 km/h. 

 

Übung 6. Übersetzen Sie den Dialog ins Deutsche. 

- Я збираюся їхати до Києва у відрядження. 

- Коли ? 



 - У понеділок. 

- Є швидкий поїзд. Він відходить о дев'ятій вечора. 

- Чудово. А коли він прибуває до Києва? 

- О восьмій ранку. 

- Це мені підходить. 

- Я можу замовити Вам квиток. 

- Дякую. Я хотів би купейне місце, нижню лаву. 

- Добре. Постараюся зробити все можливе. 

-  Дякую. Ви мені дуже допомогли. 

 

Übung 7. Bilden Sie ihre eigenen Dialoge zum Thema: „Eisenbahnreise." 

 

Lektion 5 

In der Stadt 

Grundwortschatz: 

Fahrbahn, f,-en    - бруківка 

Passant, m -en, -en    - перехожий 

Straßenkreuzung, f, -en    - перехрестя 

umsteigen (stieg um, umgestiegen) vi (s)  - пересідати 

aussteigen (stieg aus, aus gestiegen) vi (s) - сходити 

einsteigen (stieg ein, eingestiegen) vi (s)  - заходити (у транспорт) 

schlendern vi (s)     - блукати 

Wohnviertel, n -s,          - житловий район 

besichtigen vt     - оглядати 

Verkehrsmittel, n - s,     - транспортний засіб 

Denkmal, n - s, - mäler    - пам'ятник 

Spitzenbelastungszeit, f, -en   -           година - пік 

Parkplatz, m -es, - plӓtze   - стоянка машин 

entlang      - уздовж 

U-Bahn, f,-en     - метро 

Straßenbahn, f, -en                 - трамвай 

Redewendungen und Klischees: 

den Trolleybus benutzen    - їхати на тролейбусі 

mit dem Bus fahren     - їхати на автобусі 

an der Haltestelle     - на зупинці 

zu Fuß gehen      - йти пішки 



eine Rundfahrt durch die Stadt machen  - здійснювати поїздку по місту 

keine Ursache      - немає за що (дякувати) 

 

Lesen und inszenieren Sie die Dialoge. 

- Entschuldigen Sie bitte, wie komme ich zur Gemäldegalerie? 

- Keine Ahnung. Ich bin hier fremd. Fragen Sie lieber jemand Anderen. 

Ich bitte um Entschuldigung!  

Ja, was ist los! 

- Wie komme ich zum Alexanderplatz? 

- Es ist nicht weit. Gehen Sie immer geradeaus, diese Straße entlang, 

bis zur Kreuzung. Der Orientierungspunkt ist der Fernsehturm. 

- Vielen Dank. 

- Keine Ursache. 

 - Verzeihung! Gehe ich hier richtig zum Bahnhof? 

- Nein, Sie sind hier falsch! 

- Ach so! Aber wie komme ich zum nächsten S-Bahnhof? 

- Mit der Straßenbahn Linie 12. 

- Recht schönen Dank. 

 

Übung 1. Setzen Sie den Dialog fort. Gebrauchen Sie, wenn möglich, Konversationsmodelle: 

- Wo ist die nächste Bushaltestelle Linie 8? 

... … . 

- Danke schön. 

- Fährt diese Straßenbahn in Richtung Zentrum? 

… … . 

- Das ist Ihre Haltestelle. Steigen Sie aus? 

… … . 

- Nichts zu danken! 

 

Übung 2. Beantworten Sie die Fragen. Gebrauchen Sie dabei folgende Redewendungen: 

Was mich anbetrifft .....; meiner Meinung nach.....; in der Regel.... 

 

1) Was ist das bequemste Verkehrsmittel in der Stadt? 

2) Wann sind alle Verkehrsmittel besonders überfüllt? 

3) Wie ist der Verkehr in Ihrer Heimatstadt? 

4) Welche Verkehrsmittel stehen den Stadtbewohnern Ihrer Stadt zur Verfügung? 



5) Womit fahren Sie am liebsten? 

6) Womit fährt man am schnellsten? 

7) Was sagen Sie zu den unbekannten Menschen, wenn Sie nach dem Weg fragen möchten? 

8) Wie heißt die Hauptstraße in Ihrer Stadt? (in Kyjiw, in Moskau, in Berlin, in London) 

Übung 3. Stimmen Sie mit folgenden Behauptungen überein? 

1) Es ist leicht sich in der Stadt, wo Sie zum ersten Mal sind, zurecht zu finden 

2) Die Straßenbahn ist das bequemste Verkehrsmittel. 

3) Die Busse sind während der Spitzenbelastungszeit immer überfüllt. 

4) In jeder Stadt der Ukraine gibt es eine U-Bahn. 

5) Die ersten Worte, wenn wir nach dem Weg fragen, sind: «Vielen Dank. Sie haben mir sehr geholfen». 

Übung 4. Ergänzen sie die fehlenden Phrasen. 

A.:  Entschuldigen Sie bitte, Herr Polizist! 

B.:   ... … . 

A.:  Wie komme ich zum Rathaus? 

B.: … … . 

A.: Ja, das ist weit von hier. Lieber nehme ich ein Taxi! 

В.:  … … . 

A.: Recht schönen Dank.  

В.: ... … . 

A.: Nein, Sie sind hier falsch! 

В . :   … … .  

А.:  Gehen Sie geradeaus bis zur Bushaltestelle, dann kehren Sie um die Ecke und von dort ist es bis zum 
Hauptbahnhof ein Katzensprung. 

В.:  ... … . 

А.:  Macht nichts! 

 

Übung 5. Führen Sie den Dialog auf Deutsch. 

А.:  Привіт, Гансе. Це я, Алекс. Я біля станції метро на Александерплатц. Як  мені дістатися до твого будинку? 

В.: So, du findest dich nicht zurecht. Siehst du den Supermarket? 

А.: Супермаркет? Це той, що через дорогу? 

В.: Ja. Gehe bitte über die Straße und dann etwa 200 Meter nach rechts. Mein Haus ist das dritte Haus rechts. Die 
Nummer kennst du schon. 

А.: Здається, я зрозумів. Добре, я зараз буду. 

Übung 6. Helfen Sie dem unbekannten Menschen.  

z. B.- Entschuldigen Sie, wo kann ich eine Fahrkarte kaufen?  

- Am Schalter 3 da vorne. 

 



ein Ticket kaufen                 in der Telefonzelle   dahinten 

bei Auskunft bekommen     im Reisebüro    da vorne 

eine Platzkarte lösen              vom Fahrscheinautomaten   da links 

eine Zeitung kaufen                bei der Auskunft                   da um die Ecke 

eine Fahrkarte lösen             am Schalter 3                 da geradeaus 

telefonieren              am Kiosk                  da rechts 

essen              im Restaurant                da drüben 

 

Übung 7. Diskutieren Sie. 

1. Das Für und Wider des Personenwagens. 

2. Einigen Menschen gefällt das Leben in den großen Stӓdten, die Anderen ziehen das Leben in einem kleinen 
Dorf vor Und wie meinen Sie? Begründen Sie Ihr Meinung. 

 

 

  Lektion 6 

Im Hotel 

Grundwortschatz: 

Hotel, n -s, -s    - готель 

Hotelzimmer, n -s,    - номер у готелі              

Einzelzimmer, n -s,    - одномісний номер 

Doppelzimmer, n, -s,    - номер на двох               

Vorbestellen,vt    - замовити заздалегідь 

Hotelgast, m -es, -gӓste  - приїжджий 

Aufenthaltsdauer, f  - термін перебування     

Empfangsbüro, n -s, -s   - адміністрація готелю 

Empfangshalle, f, -en   - хол готелю                    

Empfangschef, m s, -s  - адміністратор        

nachprüfen, vt    - перевіряти 

ausfüllen,vt    - заповнювати 

Hotelkarte, f,-n   - перепустка 

Zimmerschlüssel, m -s,  - ключ від кімнати 

Wecker, m -s,    - будильник 

Zimmerkellner, m -s,    - коридорний 

Raumpflegerin, f, -en   - покоївка 

verweilen, vi   - перебувати 

absteigen (stieg ab, abge - - зупинятися (у готелі) 



stiegen) vi(s)  

das Zimmer mit Bad/mit Dusche - номер з ванною / з душем  

im Voraus bestellen  - замовити заздалегідь  

Hier bitte die Formulare zum - Ось формуляри для заповнення  

Ausfüllen      

Das Zimmer rӓumen  - звільняти кімнату  

Merken Sie Sich! 

Wochentage (Abkürzungen)  - дні тижня (скорочення) 

der Montag (Mo.)   - понеділок 

der Dienstag (Di.)   - вівторок 

der Mittwoch (Mi.)   - середа 

der Donnerstag (Do.)   - четвер 

der Freitag (Fr.)   - п'ятниця 

der Sonnabend (Sa.)   - субота 

der Samstag    - субота 

der Sonntag (So.)  - неділя 

das Zimmer räumen  - прибирати кімнату 

 am Montag, am Dienstag usw. -  у понеділок, у вівторок і т.д. 

montags, dienstags u.s.w. - звичайно по понеділках, вівторках і т.д. 

Tag und Nacht   - доба 

der Tag    - день 

die Nacht   - ніч 

der Morgen   - ранок 

der Vormittag   - перша половина дня 

der Mittag   - обід 

der Nachmittag   - друга половина дня 

der Abend   - вечір 

am Tag(e)   - удень 

am Morgen   - уранці  

am Abend   - увечері 

in der Nacht   - уночі 

vorgestern —  gestern  —   heute  —  morgen   —  übermorgen  

позавчора         учора       сьогодні       завтра         післязавтра 

 

Lesen und inszenieren Sie folgende Dialoge! 

Die Reservierung des Hotelplatzes 



- Hier Hotel «Kyjiw»! 

- Ich möchte bitte Hotelzimmer reservieren. 

- Einzel - oder Doppelzimmer? 

- Ein Einzelzimmer auf den Namen Müller, bitte. 

- Mit Bad oder mit Dusche? 

- Mit Dusche, bitte. 

- Wann kommen Sie an, Herr Müller? 

- Am 25. Dezember. 

- Wie lange bleiben Sie in Kyjiw? 

- Bis zum 30. Dezember.  

- Alles erledigt. Auf Wiederhören. 

- Danke. Auf Wiederhören. 

 

In der Empfangshalle 

- Guten Tag! 

- Guten Tag! Sie wünschen? 

- Ich habe ein Doppelzimmer auf den Namen Krawtschenko reserviert. 

- Einen Augenblick bitte! Ich prüfe nach! Ja, es stimmt. Das ist Zimmer 1004 im 10. Stock. Hier bitte die 
Formulare zum Ausfüllen. 

- Danke. 

- Haben Sie schon ausgefüllt? Hier ist Ihre Hotelkarte. Diese Hotelkarte müssen Sie immer mithaben. 
Sie müssen sie beim Betreten des Hotels vorzeigen. Auch Ihr Zimmerschlüssel bekommen Sie erst nach 
dem Vorzeigen der Hotelkarte. Ist es klar? 

- Ja, es ist klar. Vielen Dank. 

 

Nachdem Sie am Empfang des Hotels freundlich empfangen wurden, werden Sie gebeten, sich in das 
folgende Meldeformular einzutragen. 

Die vom Gast ausgefüllte Meldekarte (das Meldeformular) wird auf Vollständigkeit überprüft und sofort mit 
Zeitstempel, Anzahl der Personen und Abreisedatum versehen. 

 

Im Hotel 

- Sagen Sie bitte, können Sie mich morgen früh wecken? Ich habe keinen Wecker mit. 

- Ja, natürlich. Um wie viel Uhr wünschen Sie geweckt zu werden? 

- Um sechs. 

- Schön! Ich rufe an! 

-Danke! 

- Guten Morgen! 

- Guten Morgen! 

- Können Sie mir bitte sagen, wo der Frühstücksraum liegt? 



- Im Erdgeschoss, rechts vom Empfangsbüro. 

- Ab wie viel Uhr können wir das Frühstück einnehmen? 

-Ab 7 Uhr. 

- Müssen wir etwas zahlen? 

- Nein. Das Frühstück ist im Preis inbegriffen. Sie zeigen nur die Hotelkarte vor. 

- Danke schön! 

 

Übung 1. Was sagen Sie auf Folgendes? 

1. Haben Sie freie Hotelplätze? 

2. Wie hoch ist der Preis? 

3. Gut, der Preis passt mir. 

4. Was muss ich mit diesem Formular machen? 

5. Geben Sie mir bitte die Rechnung. Ich verlasse das Hotel in zwei Stunden. 

6. Kann ich mein Frühstück in meinem Zimmer haben? 

7. Mein Name ist Oleg Martschenko. Ich glaube, Sie haben ein Zimmer für mich. 

8.Gibt es dort Dusche? 

 

Übung 2. Stellen Sie Fragen, auf die man folgende Antworten geben kann. 

1. - .......................................................................................................…………...........? 

- Wir haben kein Zimmer frei. 

2. - ..............................................................................................…….....……...............? 

Ich habe zwei Einzelzimmer für den 27. November reserviert. 

3. - .............................…………....................................................................................? 

- Für 5 Tage. 

4. - ............................................................…………......................................................? 

- Natürlich. Der Zimmerkellner wird Ihnen mit Ihrem Gepäck helfen.  

5.-………………………………………………………………………………………………? 

- Der Fahrstuhl befindet sich links um die Ecke. 

6. - ...........................................................................………….......................................? 

- Sie können Ihr Frühstück telefonisch bestellen. 

7.   - .............................................................................................………….....................? 

- Das Abendessen ist von 18 bis 19 Uhr. 

8.   - ......................................................................................…………............................? 

- Das Zimmer ist in zwei Stunden zu räumen. 

 

Übung 3. Beantworten Sie die Fragen! 



1. Wo verweilen die Menschen während ihres Aufenthaltes in einer fremden Stadt? 

2. Sind Sie irgendwann in einem Hotel abgestiegen? 

3. Welches Hotel empfehlen Sie Ihren Freunden in Ihrer Stadt? 

4.Warum ist es bequem, den Platz im Voraus zu bestellen? Wie kann man das machen? 

5.Welche Dienste werden in modernen Hotels geleistet? 

6.Kann man das Essen ins Hotelzimmer bestellen? 

 

Übung 4. Antworten Sie auf die Fragen des Empfangschefs. 

1.Passt Ihnen dieses Zimmer? 

2 Werden Sie jetzt zu Mittag essen oder ruhen Sie sich zuerst aus? 

3. Wie lange beabsichtigen Sie in unserem Hotel zu bleiben? 

4. Bestellen Sie das Essen in Ihr Zimmer oder besuchen Sie das Restaurant im Erdgeschoss? 

5. Haben Sie angerufen? Womit kann ich Ihnen dienen? 

6. Leider sind fast alle Zimmer ohne Telefon und Dusche. Passt das Ihnen? 

 

Übung 5. Sind Sie mit folgenden Behauptungen einverstanden? 

1. Wenn Sie das Hotel verlassen, sollen Sie die Rechnung bezahlen. 

2. Während der Sommerreise ist es besser, das Hotelzimmer zu reservieren. 

3. Die Raumpflegerin ist die Person, die das Zimmer in Ordnung bringt. 

4. Wenn ein Hotelgast sein Frühstück im Zimmer haben will, bringt ihm es der Zimmerkellner. 

5. Wenn die Hotelgäste das Hotel verlassen, müssen sie die Zimmerschlüssel dem Empfangschef zurückgeben. 

6. Luxus ist das teuerste Hotelzimmer. 

7. Heutzutage haben fast alle Hotelzimmer Fernseher. 

8. Die Raumpflegerin soll jeden Tag das Zimmer in Ordnung bringen. 

 

Übung 6. Sagen Sie die Sätze auf Deutsch. 

l. - Добрий день. Я хотів би зупинитися у вашому готелі. 

 Мені потрібен одномісний номер з ванною і телефоном.  

2. - Ви  замовляли у нас номер? 

 - Так, я послав вам телеграму з Києва з проханням зарезервувати мені номер з 12 вересня.  

 - Так, усе гаразд. Заповніть, будь ласка, формуляр. 

3. - Я розраховую пробути у вашому готелі тиждень. Ви не будете заперечувати, якщо я сплачу рахунок, 
коли буду виїжджати? 

   - Звичайно, як вам зручно. 

4. - Якщо ви кажете, що ваш готель переповнений, чи не могли б порекомендувати мені інший готель? 

 -  Звичайно, є вільні номери в "Інтуристі". 



5. - Я виїжджаю через півгодини. Попросіть, будь ласка, носія віднести до холу мій багаж і викликати 
таксі. І підготуйте рахунок. 

 -  Звичайно. 

Übung 7. Führen Sie Minidialoge zu folgenden Problemen. 

1. Sie sind ein Hotelgast. Sie möchten morgen früh geweckt zu werden. 

2. Sie kommen im Hotel an, wo Sie Zimmer reserviert haben. 

3. Sie verlassen das Hotel in einer Stunde. 

 

LEKTION 7 

IM RESTAURANT 

Grundwortschatz: 

Gaststätte, f, -n  - ресторан, їдальня, кафе 

Gericht, n -(e)s, -е  - страва 

Gang, m -(e)s, Gänge  - страва 

Speisekarte, f, -n  - меню страв 

Getränkekarte, f,-n  - меню напоїв 

schmackhaft   - смачний 

Salzfass, n ,-ässer  - сільниця 

Senfdose, f, -n   - гірчичниця 

Pfefferdose, f, -n  - перечниця 

Karaffe, f, -n   - графин, карафа 

Hering, m -s, -e  - оселедець 

Kohlsuppe, f, -n  - капустяний суп 

Nudelsuppe, f, -n  - суп з локшиною 

Huhn n -(e)s, Hühner  - курка 

Ochsenschwanzsuppe, f,-n - - суп з бичачих хвостів 

Pfannkuchen, m -s,   - млинець 

Beilage, f, -n   - гарнір 

Brei, m,-(e)s,-e  - каша 

Grütze, f, -n \    

Sahne, f   - вершки 



Hauptgericht, n -(e)s, -e - друга, основна страва 

Tablett, n -(e)s, -e  - таця 

Messer, n -s, =  - ніж 

Gabel, f,-n   - виделка 

Löffel, m -s,    - ложка 

gebraten   - смажений 

gedämpft   - тушкований 

Nachtisch, m, -es, -e  - десерт  

Eis, n –es   - морозиво 

Vorspeise, f, -n  - закуска 

Ober, m -s, Kellner, m, -s  - офіціант 

Lokal, n -s, -e   - ресторан, кафе, закусочна  

Rinderbraten, m, -s  - смажена яловичина 

Redewendungen und Klischees: 

den Tisch reservieren  - замовляти стіл  

kalte Speisen   - холодні страви  

warme Speisen   - гарячі страви  

belegtes Brötchen  - бутерброд  

zum ersten Gang  -  перша страва  

Pommes frites   - смажена картопля 

Lesen und inszenieren Sie folgende Dialoge! 

O b e r . :  Bitte schön, meine Damen und Herren! 

G a s t e.: Wir haben einen Tisch reserviert. 

O.: Alles in Ordnung. Ihr Tisch ist dort, in der Sitznische. Nehmen Sie bitte ihre Plätze ein, und ich bringe sofort 

Speise- und Getränkekarten. Möchten Sie or dem Essen etwas trinken?  

G.: Bringen Sie uns bitte eine Flasche Rotwein. 

O.: Haben Sie schon ausgewählt? 

G.: Ich möchte deutsch essen. Was können Sie mir empfehlen? 

O.: Dann rate ich Ihnen zur Ochsensuppe. Und zum zweiten Gang Rinderbraten mit Gemüse.  



G.: Einverstanden. Ich nehme diese Gerichte. 

O.: Möchten Sie keine Vorspeise?  

G.: Doch, bringen Sie mir bitte einen Gurkensalat. Und als Nachtisch bekomme ich Schokoladeneis und eine Tasse 

Kaffee.  

O.: Haben Sie noch einen Wunsch? 

G.: Nein!  

O.: Guten Appetit! 

Hans.: Die Speisekarte bitte, Herr Ober! 

Ober:  Hier, meine Herren! Möchten Sie das Menü zu 5.80? 

Gemüsesuppe, Rindfleisch mit Kartoffeln und Salat, Nachtisch. 

Robert . :  Gut, und ein Bier bitte! 

H.: Ich nehme auch das Menü, aber ohne Suppe bitte! 

O.: Was trinken Sie? 

H.: Ich trinke jetzt nichts, aber nach dem Essen bitte eine Tasse Kaffee. 

 (Nach dem Essen).  

R.: Herr Ober, bitte zahlen!  

O.: Zusammen? 

R.: Nein, ich bezahle ein Menü und ein Bier.  

O.: Das macht 5.80 und 0,75, also 6,55. 

H.: Ich habe Menü ohne Suppe, zwei Brötchen und einen Kaffee.  

O.: 5.50, 0,20 und 0,60, zusammen 6.30.  

H.: Hier bitte! 

O.: Auf Wiedersehen! 

Übung 1. Beatworten Sie die Fragen. 

1. Wann haben sie das letzte Mal im Restaurant zu Mittag gegessen? 

2. Wie heißt das Restaurant? 

3. Haben Sie den Tisch reserviert? 

4. Haben Sie eine Vorspeise bestellt? 

5. Was haben Sie als Hauptgericht genommen? 



6. Und was haben Sie als Nachtisch bekommen? 

7. Was haben Sie getrunken? 

8. Was hat es zusammen gemacht? 

9. Hat es geschmeckt? 

Übung 2. Bestellen Sie das Mittagessen für zwei Personen. 

Sіе: Запитайте, чи є більший стіл для двох. 

Kellner: Der Tisch am Fenster ist frei. 

S.: Попросіть принести меню. 

K.: Bitte, hier ist die Speisekarte. Was darf es sein? 

 S.:Зробіть замовлення. 

K.: Etwas zu trinken dazu? 

S.: Запитайте, що є. 

K.: Wein, Bier, Mineralwasser, Säfte, Cola. 

S.: Попросіть принести два пива. 

K.: Möchten Sie ein Dessert? 

S.: Скажіть, що Ви хочете морозиво і дві чашки кави. Покличтe офіціанта та скажіть, що Ви бажаєте 

розрахуватися. 

K.: Das macht zusammen 95.40. 

Übung 3. Stellen Sie Fragen zu den fettgedruckten Wörtern. 

1. Zum Frühstück isst er gewöhnlich zwei Eier. 

2. Am Abend trinkt er Kefir oder Tee. 

3. Sein Leibgericht ist gebratenes Fleisch. 

4. Die Koteletts schmecken ausgezeichnet. 

5. Zum Nachtisch wähle ich Kakao mit Pfannkuchen. 

Übung 4. Bilden Sie Sätze. Bringen Sie die Wörter in die richtige   Reihenfolge. 

1. Zu Mittag, essen, ich, gewöhnlich, zu Hause. 

2. Die Arbeit, nach, einen Bärenhunger haben, man, manchmal. 

3. Der Park, verkaufen, man, das, Eis, in. 

4. Wie, dieser Kaffee, schmecken, dir? 



5. Zum ersten Gang, er, bestellen, Nudelsuppe. 

6. Am Morgen, belegte, Brötchen, essen, sie, gern. 

7. Auf, die Speisekarte, Hering, Kohlsuppe, Koteletts, sein, und, verzeichnen, Pfannkuchen, andere Speisen. 

8. Zitronenwasser, Säfte, gibt es, Brauselimonade, im Büffet, und, Cremesodawasser, folgende Getränke. 

Übung 5. Bilden Sie Dialoge zu folgenden Situationen. 

1. Sie haben mit Ihrem Freund das Abendessen im Restaurant. 

2. Nehmen Sie die Speise - und Getränkekarte und besprechen Sie zusammen die Bestellung. Benutzen Sie dabei: Was 

nehmen wir? 

3. Vielleicht möchtest du.....? Ich habe gern...... Ist dir das recht....?. 

4. Leider gibt es heute kein ..... mehr; meinem Geschmack nach... 

Übung 6. Sagen Sie die Sätze auf Deutsch. 

- Доброго дня.  

- У Вас замовлений столик? 

-  Так, я замовляв стіл по телефону. 

-  Сюди, будь ласка. Цей стіл біля вікна вас влаштовує? 

- Так, дякую. Можна переглянути меню? Що ви могли б мені запропонувати?. 

- На вашому місці я б узяв біфштекс з картопляним салатом. Це наша фірмова страва. 

- Чудово. Принесіть мені пляшку білого вина. 

- Добре. А десерт? 

- Тільки каву без цукру, будь ласка. 

Übung 7. Diskutieren Sie zu folgenden Problemen. 

1. Nennen Sie Ihr Leibgericht und beschreiben Sie, wie man das zubereiten kann. 

2. Welche Vor- und Nachteile hat das Essen zu Hause und in einem Lokal. 

3. Beschreiben Sie Ihren letzten Restaurantbesuch. 

 

 

Lektion 8 

Die Einkäufe 

Grundwortschatz: 

Warenhaus, n -es, -haüser\     - універмаг 



Kaufhaus, n -es, -haüser          

Geschäft, n -(e)s, -e  - магазин, крамниця 

Abteilung, f, -en  - відділ 

Schaufenster, n -s,   - вітрина 

Stoff, m (e)s, -e   - матеріал, тканина 

Wäsche, f, -n   - білизна 

Wirtschaftsartikel, m -s,  - господарчі товари 

Ware, f, -n   - товар 

Größe, f,-n   - розмір 

Farbe, f,-n   - колір 

anprobieren vt   - приміряти 

teuer    - дорогий  

billig    - дешевий 

Umkleidekabine, f, -n  - примірочна 

passen vi   - пасувати, підходити 

Kassenzettel, m -s,  - чек 

Anzug, m -(e)s, - züge  - чоловічий костюм  

Krawatte, f, -n   - краватка 

Konfektion, f, -en  - швейні вироби 

T-Shirt, n -s, -s   - майка, футболка  

Kleid, n, - (e)s, -er  - сукня   

Handschuh, m, -(e)s, -e - рукавичка 

Socke, f,-n   - шкарпетка 

Verkaufsstand, m -(e)s, -stände \ Ladentisch, m, -es  - прилавок   

Hemd n -(e)s, -en  - сорочка 

Hose, f,-n   - штани, брюки 

Schuh, m -(e)s, -e  - черевик 

Wolle, f ,  -n   - вовна 

Seide, f,-n   - шовк 

weit    - широкий 

eng    - вузький 

Reiseverschluss, m -sses, -schlüsse    - змійка, блискавка 

 

Redewendungen und Klischees 

der hohe/flache Absatz - високий/низький підбор  

Wie steht mir...? - Як мені личить ..? 



Lesen und inszenieren Sie die Dialoge. 

D e r  V e r k ä u f e r . :  Was wünschen Sie? 

D e r   Käu fe r . :  Eine helle Sommerbluse. 

V.: Welche Größe brauchen Sie? 

K.: 46. 

V.: Bitte. Vielleicht passt Ihnen diese rote Bluse? 

K.: Darf ich die Bluse anprobieren? Was für ein Stoff ist das? 

V.: Das ist reine Seide. Die Bluse hat weiße Reißverschlüsse und weißen Kragen. Das ist jetzt Mode.  

K.: Danke. Ich glaube aber, die Bluse ist zu bunt. Ich komme lieber noch einmal wieder. 

V.: Was wünschen Sie? 

K.: Sagen Sie bitte, haben Sie Anzüge aus Halbwolle? 

V.: Ist der Anzug für Sie? 

K.: Ja, für mich. 

V.: Dann empfehle ich Ihnen diesen Anzug. Er ist schön, und die Qualität ist auch gut. 

K.: Ja, das stimmt. Aber dieser Anzug ist grau. Ich möchte ihn gern in braun oder in schwarz.  

V.: Diese Farbe haben wir auch. Wollen Sie diesen braunen Anzug anprobieren?  

K.:Ja, natürlich. (Der Mann geht in die Umkleidekabine und Zieht den Anzug an). Wie steht mir der Anzug?  

V.: Er sitzt tadellos und passt auch gut. 

K.: Dieser Anzug gefällt mir. Was kostet er?     

V.: 160 Euro  

K.: Gut, ich nehme ihn. 

K.: Ich möchte gern ein Paar Sommerschuhe, Größe 36. 

V.: Möchten Sie Schuhe mit hohen oder flachen Absätzen? 

K.: Mit flachen Absätzen. 

V.: Probieren Sie diese hellgrauen Schuhe an, ob sie nicht zu еng sind. Sie kosten 80 Euro.  

K.: Diese Schuhe passen mir sehr gut.  

V.: Soll ich Ihnen den Kassenzettel ausschreiben?  

K.: Ja, bitte, wo befindet sich die Kasse?  

V.: Hier, am Ende des Verkaufsstandes.  

K.: Danke. 

 

Übung 1. Formulieren Sie Phrasen, auf die man Folgendes sagen kann. 

A.: Guten Tag! Kann ich Ihnen helfen?  

B.: … … . 

A.: Für den Herbst oder für den Winter?  

B.: … ….  



A.: Welche Farbe soll es sein?  

B.: … … . 

A.: Wollen Sie anprobieren? 

 B.: … … . 

A.: Haben Sie noch einen Wunsch?  

B.: … … . 

A.: … …? 

B.: Ich möchte ein T-Shirt für meine 8-jährige Tochter.  

A.: … …? 

B.: Größe 34. Aber ob die Größen übereinstimmen?  

A.: … …? 

B.: Das wird ihr ganz bestimmt gefallen.  

A.: … …? 

B.: Was kostet es? 

A.: ... … . 

B.: Besten Dank.... 

 

Übung 2. Beantworten Sie die Fragen. Beginnen Sie mit: 

Soviel ich weiß ...; in der Regel...; wenn ich mich nicht irre ... . 

1. Wo befindet sich das Handelszentrum in Ihrer Stadt? 

2. Wann werden die meisten Warenhäuser geöffnet? 

3. In welchem Warenhaus machen Sie gewöhnlich Ihre Einkäufe? 

4. Welche Abteilungen gibt es in diesem Warenhaus? 

5. Welche Waren kann man im Schaufenster sehen? 

6. Was haben Sie vor kurzem gekauft? 

7. Was für ein Geschenk wollen Sie Ihrer Mutter (Schwester, Frau, Ihrem Mann, Bruder) zum Geburtstag kaufen? 

8. Wo haben Sie dieses Kleid (diesen Anzug) gekauft? 

9. Was kostet es (er)? 

 

Übung 3. Bilden Sie Situationen mit folgenden Wörtern und Wortgruppen: 

1)d as Geschenk, die Halbwolle, in mittlerer Preislage, die Konfektionsabteilung, wie steht ihm der  Anzug? 

2) die Umkleidekabine, die Galanteriewarenabteilung, das Schaufenster, die Farbe, kosten. 

 

Übung 4. Prägen Sie sich den nachstehenden Dialog ein. 

 - Ich möchte ein Kostüm kaufen. Haben Sie Kostüme in meiner Größe? 

- In welcher Farbe möchten Sie es haben? 



- Zeigen Sie mir bitte dieses karierte Kostüm. Ich probiere es an dieses Kostüm sitzt gut. Und die Farbe steht 
Ihnen gut. _ Was kostet es? 

- Das Kostüm kostet 90 Euro. 

- Das ist mir zu teuer. Mein Geld reicht dafür nicht aus. Gibt es nicht etwas billigere Kostüme? 

- Ja, die gibt es, aber das Modell und die Farbe sind anders. 

- Darf ich dieses graue Kostüm, anprobieren? 

- Graue und dunkelblaue Kostüme sind nicht in Ihrer Größe da. 

- Die anderen gefallen mir nicht. 

- Dann kommen Sie ein anderes Mal bei uns vorbei. Wir bekommen bald neue Waren. 

 

Übung 5. Beantworten Sie folgende Fragen zum Dialog. 

1. Was möchte eine Frau kaufen? 

2. In welcher Farbe möchte sie es haben? 

3. Hat sie das Kostüm anprobiert? 

4. Was kostet dieses Kostüm? 

5. Hat die Frau es gekauft? Warum nicht? 

6. Gibt es in dieser Abteilung Kostüme in mittlerer Preislage? 

7. Was hat die Frau gekauft? 

 

Übung 6. Bilden Sie Sätze. Bringen Sie die Wörter in die richtige Reihenfolge. 

1. Passen, ihr Kostüm, gut, diese Ledertasche, diese Handschuhe, zu, und. 

2. Er, Socken, Taschentücher, Handschuhe, brauchen. 

3. Das Warenhaus, in, unser, es gibt, Waren, eine Auswahl, groß, von. 

4. In, die Umkleidekabine, ich, ein neuer Anzug, anprobieren. 

5. Die Verkäuferin, der Kassenzettel, ausschreiben. 

6. Die Wäsche, bunt, mir, gefallen. 

7. Ich, der Freund, in das Kaufhaus, begleiten. 

8. Der Mantel, und, der Anzug, in, man, kaufen, die Konfektionsabteilung. 

9. Haushalt, in, nötig, jeder, diese Wirtschaftsartikel, sein. 

 

Übung 7. Sagen Sie die Sätze auf Deutsch. 

1. У будь-якому супермаркеті можна щось з'їсти, випити кока-колу, каву або помаранчевий сік . 

2. Касир бере гроші за товар. 

3. Мені потрібно зробити покупки. 

4. Тут можна придбати різні товари. 

5. Які відділи є у центральному універмазі? 

6. Моєму брату потрібен плащ. 



7. Я приміряю ці коричневі черевики. 

 

Übung 8. Bilden Sie Dialoge zu folgenden Situationen. 

1. Sie besprechen mit Ihren Kollegen das Geschenk für Ihren Chefs Geburtstag. 

2. Sie brauchen etwas aus der Kosmetik für Ihre Frau und bitten die Verkäuferin um die Hilfe.  

 

LEKTION 9 

GELDWECHSEL 

Grundwortschatz:    

Geldschein, m -(e)s, -e   - купюра 

Geldstück, n -(e)s, -e   - монета 

Euro-Banknoten (pl)   - євробанкноти 

Euro - Münze, f, -n   - євромонета 

Kleingeld, n -(e)s, -er   - дрібні гроші 

Bank, f , -en    - банк 

Umtauschkurs, m -(e)s, -e - курс обміну 

Wechseln, vt   - міняти, розмінювати 

Scheck m -s, -s   - чек 

Reisecheck, m, -s, -s   - дорожній чек 

Checkkarte, f, -en             - чекова картка 

 

1.Lesen und besprechen Sie den Text! 

In meisten europäischen Ländern sind auf den Straßen (an Häuser-, Warenhäuser- oder 

Sparkassenwänden) die Geldautomaten angebracht. Man kann mit Hilfe dieser Geldautomaten bis 400 Euro an 

den Tagen, wenn die Banken geschlossen sind, erhalten. Für diese Operation braucht man die entsprechende 

Karte zu haben und seine eigene Geheimzahl zu kennen. Es gibt auch einige führende Systeme der Kreditkarten: 

Visa, Eurocard, Mastercard u.a. Sie sind bequem, denn Sie brauchen kein Bargeld sowohl im Inland, als auch im 

Ausland mitzuhaben. So, z.B., die Kreditkarten „Eurocard Sparkasse" werden in 180000 Geschäften, Hotels, 

Restaurants in Deutschland angenommen. Wohin Sie auch reisen, mit der Eurocard der Sparkasse sind Sie bei über 

9 Mio. Akzeptanzstellen in 170 Ländern willkommen. Die EUROCARD ist nur eine aus dem attraktiven 

Kartenangebot der Sparkasse. 

Übung 1. Beantworten Sie die Fragen zum, Text. 

1. Wo sind die Geldautomaten angebracht? 



2. Wie viel Geld kann man mit Hilfe der Geldautomaten erhalten? 

3. Was brauchen Sie für diese Operation? 

4. Kann man in Deutschland mit Kreditkarten zahlen? 

5. Welche Arten der Kreditkarten kennen Sie? 

6. Ist die Zahlung mit einer Kreditkarte bequem oder nicht? 

Übung 2. Lesen und inszenieren Sie den Dialog. 

A n g e s t e l l t e r :  Guten Tag! Kann ich Ihnen helfen? 

Sie: Ich möchte Griwnas in Euro umtauschen. Ist es möglich? 

A.: Ja, das können Sie schon. Darf ich Ihren Pass sehen? 

S.: Hier ist er. Bitte schön. 

A.: Also, wie viel Geld möchten Sie umtauschen? 

S.: Und wie ist der Wechselkurs? 

A.: Eins zu fünf. 

S.: Geben sie mir bitte Euro für 200 Griwnas. 

A.: Hier ist das Geld. Unterschreiben Sie bitte hier. 

S.: Noch eine Frage! Werden hier auch Reiseschecks eingelöst? 

A.: Ja, sicher. Schalter 3 gegenüber. 

S.: Danke schön. Auf Wiedersehen! 

A.: Auf Wiedersehen! 

Übung 3. Ergänzen Sie den Dialog. Was sagt der Angestellte? 

S.: Ich möchte die USA-Dollars in Euro wechseln. 

A.: ... . 

S.: Wie ist der Wechselkurs für Dollar? 

A.: ... . 

S.: Geben Sie mir Euro für 100 Dollars. 

A.: ... . 

S.: Hier ist er. Bitte schön. 

A.: ... . 

S.: Ich möchte vier Fünfzigeurobanknoten   und etwas Kleingeld.  



A.: .... . 

S.: Danke schön. Auf Wiedersehen! 

Übung 4. Bilden Sie einen Dialog. Gebrauchen Sie dabei folgende Redewendungen. 

Kann man Dollars in Euro umtauschen? 

Kann ich Ihnen helfen? 

Wie ist der Umtauschkurs? 

Darf ich Ihren Pass sehen ? 

----------------------------------------------------------- 

1,95 für einen Dollar. 

Hier ist er. 

Geben Sie mir bitte Euro für 200 Dollars. 

Wie möchten Sie das Geld? 

Ich möchte sechs Fünfzigeurobanknoten und etwas Kleingeld. 

Unterschreiben Sie bitte hier. 

Das Geld bekommen Sie an der Kasse. 

Danke schön. 

Übung 5. Sagen Sie die Sätze auf Deutsch. 

1. Де можна обміняти гроші? 

2. Можу я тут отримати гроші по єврокартці?  

3. Курс обміну сьогодні 1 до 8. 

4. Ось мій паспорт.  

5. Я хотів би мати дві купюри по 50 євро та дрібні гроші. 

6. Підпишіть, будь ласка, тут унизу. 

7. Дорожній чек Ви можете обміняти у віконці № 3. 

 

 LEKTION 10 

AUF DER BANK 

Grundwortschatz: 

Sparkonto, n -s, -ten   - особистий рахунок 



abheben (hob ab, abgehoben) vt - брати (гроші з банку) 

Skonto, n -s, -s    - знижка (при оплаті готівкою) 

Bankkonto, n -s, -ten   - поточний банківський рахунок 

Zins, m -es, -en   - процент, відсоток 

Sichteinlage, f, -en   - безстроковий вклад 

Sparkasse, f, -en   - ощадна каса 

Bankwesen, n -s,               - банківська справа 

Redewendungen und Klischees: 

ein Kredit gewähren - надавати кредит 

die Zinsen berechnen - нараховувати проценти 

in Höhe - у розмірі 

Lesen und betiteln Sie folgenden Text. 

Man kann sein Geld für ein Auto ausgeben, man kann es beim Roulette verspielen oder Freunde zu einem 

großen Schlemmermahl einladen. Aber man kann es auch auf eine Sparkasse oder Bank bringen. Die 

Geldinstitute sind dazu da, Geld einzunehmen und auszuleihen. Der Preis dafür wird Zins genannt. Der Sparer 

bekommt Zinsen, der Kreditnehmer muss Zinsen zahlen. 

Das Bankwesen in der Bundesrepublik Deutschland weist im Gegensatz zu anderen 

industrialisierten Ländern die Besonderheit auf, dass die Geschäftsbanken unabhängig von ihrer Organisation, 

Rechtsform und Größe überwiegend Universalbanken sind, die praktisch alle denkbaren banküblichen 

Geschäfte ausüben. Dazu zählen das Einlagegeschäft (Passivgeschäft) mit den verschiedenen Sparformen, das 

Kreditgeschäft (Aktivgeschäft), die Abwicklung des Zahlungsverkehrs, das Wertpapier - Emissionsgeschäft, 

der Wertpapierhandel und die Zahlungsabwicklung mit dem Ausland auf Grund der länderübergreifenden Waren - 

und Kapitalströme. Die Bundesbank muss also versuchen, die Geldmenge mit dem Angebot oder 

Dienstleistungen in ein Gleichgewicht zu bringen, um so ein größtmögliches Maß an Preisstabilität zu 

gewährleisten. 

Übung 1. Finden Sie im Text deutsche Equivalente zu folgenden Wörtern und Wendungen. 

Запросити, принести в банк, ціна, вкладник, отримувати проценти, сплачувати проценти, кредитор, виявляти 

особливість, виконувати практично всі банківські операції, різноманітні форми накопичення, потік товарів 

та капіталу, привести до рівноваги, стабільність цін. 

Übung 2. Beantworten Sie die Fragen zum Text. 

1. Was kann man mit Geld machen? 

2. Welche Aufgaben haben die Geldinstitute? 

3. Wer bekommt und wer zahlt Zinsen? 



4. Welche Besonderheit weist das Bankwesen in Deutschland auf? 

5. Welche banküblichen Geschäfte üben die Universalbanken aus? 

6. Welche Aufgabe hat die Bundesbank? 

Übung 3. Lesen und inszenieren Sie den Dialog. 

Ein Kunde (K) spricht mit einem Beamten (B) am Schalter. 

K.: Kann ich bei Ihnen ein Konto eröffnen? 

B.: Gern. Was für ein Konto wünschen Sie, ein Sparkonto oder ein Girokonto? 

K.: Was für ein Unterschied ist zwischen einem Sparkonto und einem Girokonto? Ich verstehe nicht viel von diesen 

Dingen. 

B.: Wenn Sie ein Sparkonto eröffnen, dann erhalten Sie von uns ein Sparbuch, in das wir Ihre Einzahlungen bei 

uns und unsere Auszahlungen an Sie eintragen. 

K.: Kann ich von dem Sparkonto auch jederzeit wieder Geld abheben? 

B.: Natürlich, allerdings können Sie monatlich nicht mehr als tausend Euro abheben. Wenn Sie mehr Geld 

haben wollen, müssen Sie den Geldbetrag ein Vierteljahr vorher kündigen. Das ist auch der Fall, wenn 

Sie später einmal Ihr Konto bei uns wieder auflösen wollen.  

K.: Und das Girokonto? 

B.: Wenn Sie ein Girokonto eröffnen, können Sie jederzeit Geld einzahlen oder auf Ihr Konto überweisen 

lassen: Sie können auch über Ihr gesamtes Guthaben ohne Kündigung verfügen. Sie können ebenfalls 

Geld von Ihrem Konto auf ein anderes Konto überweisen lassen. Sie bekommen von uns auch ein 

Scheckbuch und können bargeldlos mit Schecks bezahlen. 

K.: Ich glaube, dass man bei einem Girokonto mehr Vorteile hat. 

B.: Das kann man nicht sagen. Es kommt darauf an, zu welchem Zweck Sie das Konto eröffnen wollen. 

Wenn Sie Geld sparen wollen, dann rate ich Ihnen zu einem Sparkonto. Auf Sparguthaben bekommen 

Sie 4% Zinsen. Wenn Sie aber oft Geldüberweisungen empfangen und Zahlungsaufträge geben, dann ist 

ein Girokonto günstiger. Allerdings geben wir dann weniger Zinsen.  

K.: Vielen Dank für Ihre freundliche Auskunft. Ich möchte lieber ein Girokonto eröffnen.  

B.: Gut, bitte füllen Sie diese Formulare aus! Dann bekommen Sie Ihre Kontonummer und die 

Angelegenheit ist erledigt. 

Übung 4. Stellen Sie den Dialog zusammen. 

B.: Guten Tag! Kann ich Ihnen helfen? 

K: ... … . 

B.: Ja, natürlich. Was für ein Konto wünschen Sie? 

K.: ... … . 



B.: Kein Problem. Über die verschiedenen Kontoarten können Sie auf diesem Plakat lesen. 

K.: … … . 

B.: Wenn Sie keine Fragen mehr haben, dann sagen Sie bitte, was für ein Konto Sie gewählt haben?  

K.: ... … . 

B.: Gut, bitte füllen Sie diese Formulare aus. Dann bekommen Sie Ihre Kontozimmer, und die Angelegenheit ist erledigt.  

K: ... … . 

Übung 5. Sagen Sie die Sätze auf Deutsch. 

1. Я хотів би відкрити рахунок. 

2. Який вид рахунку Ви мені порадите? 

3. Ви можете перевести гроші з вашого рахунку на будь-який інший. 

4. Це залежить від того, з якою метою Ви відкриваєте рахунок. 

5. На Ваш рахунок Ви отримаєте 4%. 

6. Дякую за Вашу люб'язну інформацію. 

7. Будь ласка, заповніть цей формуляр. 

 

Lektion 11 

Businesstreffen 

Grundwortschatz: 

Businesstreffen, n, -s   - ділова зустріч 

Besprechung, f, -en  - обговорення 

Vertrag, m -(e)s, -träge  - договір 

beschließen (beschloss, beschlossen) vt  - вирішувати 

Verhandlung, f, -en - переговори 

vorhaben vt              - мати намір 

unterzeichnen vt  - підписувати 

Redewendungen und Klischees: 

ein Problem behandeln  - обговорювати питання 

einen Beschluss fassen  - приймати рішення 



Es ist unter uns abgesprochen. - Ми домовились 

Abgemacht!    - Згода! 

Ich bin überzeugt, dass ...  - Я впевнений, що ... 

Was darf ich Ihnen zum Trinken - Що я можу запропонувати 

anbieten? Kaffee? Saft?   Вам випити? Каву? Сік? 

eine Absicht haben   - мати намір 

einen Vertrag/Kontrakt abschließen  - заключити договір / контракт 

Das ist völlig klar.   - Цілком зрозуміло. 

Ran an die Arbeit!   - Берімося до роботи! 

 

Lesen und besprechen Sie den Text. 

Am Freitag nachmittag, um 15 Uhr, hat Herr Markus Müller ein Businesstreffen mit dem Manager der Fa. 

Braun, Unterhaltungselektronik, Herrn Geiger. Herr Müller hat die Absicht, einige Fragen über die elektronischen 

Geräte, die Fa. Braun herstellt, zu behändem. Um 14.55 betrat er den Empfangsraum der Fa. Braun. 

Lesen Sie den Dialog! 

Sekretärin: Guten Tag! Was kann ich für Sie tun?  

Hr. Müller: Guten Tag! Mein Name ist Markus Müller. Ich bin der Vertreter der Fa. Thermoplan. Wir haben das 

Treffen mit Herrn Geiger um 15 Uhr. Bin ich früh gekommen? Sekretärin: Nein, es ist Zeit. Herr Geiger wartet auf 

Sie. 

H e r r   Ge iger :  Kommen Sie bitte herein, Herr Müller! 

H e r r   M ü l l e r :  Guten Tag! 

G.: Guten Tag! Nehmen Sie bitte Platz. Was darf ich Ihnen zum Trinken anbieten? Kaffee? Saft? 

M.: Eine Tasse Kaffee ohne Zucker bitte. Heute ist es draußen kalt. 

G.: Ja, in diesem Jahr ist der Winter wirklich kalt. So, und jetzt ran an die Arbeit! 

M.: Wir haben Ihre Kataloge gründlich studiert und haben jetzt Interesse an einigen Ihrer Waren. Hier ist die Liste. 

Aber die Qualität der Waren muss durch Zertifikate bestätigt werden. 

G.: Das ist aber selbstverständlich. Besprechen wir jetzt Lieferzeiten und Zahlungsbedingungen? 

M.: Ja, natürlich. Und dann bereiten unsere Manager den Vertrag vor. 

G.: Abgemacht! 

Übung 1. Beantworten Sie die Fragen. 

1. Wer hat das Treffen am Freitag? 



2. Mit wem trifft sich Herr Müller? 

3. Welche Absicht hat Herr Müller? 

4. Mit wem spricht Herr Müller zuerst?  

5. Ist er spät gekommen? 

6. Was bietet ihm Herr Geiger an? 

7. Welche Fragen haben sie behandelt? 

8. Welchen Beschluss haben sie gefasst? 

Übung 2. Ergänzen Sie die fehlenden Phrasen. 

A.: Guten Tag, Herr Geiger! 

B.: ... … . 

A.: Ich bin gekommen, um einige Fragen zu besprechen. 

B.: ... … . 

A.: Wir interessieren uns für diese Geräte. 

B.: ... … . 

A.: Gut. Dann bereiten unsere Manager den Vertrag zur Besprechung und Unterzeichnung vor. 

Übung 3. Spielen Sie den folgenden Dialog mit verteilten Rollen. 

А.: Доброго ранку, пане Мюллер. Радий Вас бачити. 

В.: Morgen, Herr Geiger. Ich mich auch. 

А.: Будь ласка, сідайте. Ви проглянули наші каталоги? Що Ви про них думаєте?  

В.: Wir haben ihre Kataloge gründlich studiert und haben einige Vorschlӓge an Sie. 

А.: Я радий, що наші прилади відповідають вашим вимогам. 

В.: Ja, ich meine, das ist, was wir brauchen. 

А.: Чудово, тоді наші фахівці підготують проект контракту і подадуть на Ваш розгляд.  

В.: Abgemacht. Auf Wiedersehen! 

А.: На все добре. Радий був зустрітися з Вами. 

Übung 4. Lesen Sie die Sätze und entscheiden Sie, ob die nachstehenden Informationen richtig oder 

falsch sind. 

1. Herr Markus Müller ist Geschäftsleiter der Fa. Braun, Unterhaltungselektronik. 

2. Herr Müller ist zur Fa. Braun gekommen, um seinen Betrieb zu präsentieren. 



3. Er ist zu spät gekommen. 

4. Herr Geiger war im Moment nicht im Office. 

5. Herr Geiger bietet seinem Gast Kaffee und Saft an. 

6. Sie haben keinen Beschluss gefasst. 

7. Sie haben den Vertrag unterzeichnet. 

Übung 5. Sagen Sie die Sätze auf Deutsch. 

1. У пана Брауна сьогодні зустріч з менеджером цієї фірми. 

2. Вони збираються обговорити декілька питань. 

3. Пан Браун прийшов до офісу за 10 хвилин до зустрічі. 

4. Секретарка попросила його зачекати декілька хвилин. 

5. Після обговорення всіх деталей вони попросили фахівців скласти проект контракту. 

6. Ця модель цілком відповідає вимогам фірми. 

7. Секретарка пана Брауна принесла їм каву, коли вони обговорювали останню модель. 

8. Наші партнери закінчили обговорення контракту близько 4-ої години дня. 

 

 Lektion 12 

Vertrag 

Grundwortschatz: 

Spesenkosten, pl    - накладні витрати 

Bestätigungsschreiben, n, -s   - лист - підтвердження 

Auftrag, m -(e)s, -träge    - замовлення 

Versand, m,-(e)    - відправлення 

Absatz, m -(e)s, - sätze    - збут 

Konventionalstrafe, f, -n   - договірна неустойка 

Schiedsgericht ,n -(e)s, -e   - арбітраж 

Versicherung, f, -en    - страховка 

ungültig     - недійсний 

Uneinigkeit, f, -en   - розбіжність, незгода 



Redewendungen und Klischees: 

die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB)  - типовий договір 

Gegenstand des Vertrages    - предмет договору 

juristische Anschriften der Partner                 - юридичні адреси сторін 

 

Lesen Sie das Schema des Vertrags. 

Die Firma «Elektron», im folgenden «Käufer» genannt, einerseits, und die Firma «Gewiss», im folgenden «Verkäufer» 

genannt, andererseits, haben diesen Vertag abgeschlossen: 

Der «Verkäufer» verkauft und der «Käufer» kauft zu den Bedingungen 

......................................................................................................folgende Ausrüstung: 

 

Die Stückliste und die technische Charakteristik der Ausrüstung sind in Anlage Nr. 1 vorgesehen. 

Die Preise (einschließlich Exportverpackung und Markierung) sind in Anlage Nr. 2 angeführt. Die im Vertrag angeführte 

Ausrüstung ist komplett zu liefern, (Liefertermine sind in Anlage Nr .3 angeführt).Die Gesamtsumme des Vertrags 

beträgt................................................................... 

Zahlungen in Höhe von......% des Wertes der gelieferten Ausrüstung erfolgen in Griwnas (oder in anderer Währung) im 

Laufe der 5 Tage nach der Unterzeichnung des Vertrags. 

Im übrigen gelten die allgemeinen Verkaufsbedingungen des Verkäufers. 

Dieser Vertrag tritt mit Unterzeichnung durch beide Partner in Kraft...............................(Ort), den ...................20 

.....(Datum)  

Juristische Anschriften der Partner 

Der „Verkäufer"    Der „Käufer" Firma  

Firma „Gewiss"     „Elektron" Ukraine,  

Schlossplatz 9     Charkow - 61166  

31785 Hameln    Bakulinastrаße 14, 

Deutschland      

Telefon Nr. (49) 53917    Telefon Nr.: 125-280  

Fax Nr.:      Fax Nr.:  

Rechnung Nr.:    Rechnung Nr.: 

 

Übung 1. Wie sagt man das auf Deutsch. 



на умовах типового договору  .................................. продавець усуває дефекти......................, 

заміняти....................................................., найбільш короткий термін....................,упакування 

манкіровка............................,шляхом переговорів...................................., приязний......................, 

передавати................................................., письмова угода...................................................... 

 

Übung 2. Bilden Sie die Sätze. Bringen Sie die Wörter in die richtige Reihenfolge. 

1. fest, die Preise, bleiben, für, die ganze, Gültigkeitsdauer, des Vertrages. 

2. Anlage Nr. 3, die Ausrüstung, nach, ist, folgenden, laut, Lieferzeiten, zu liefern. 

3. ist, die Höhe, durch, der Konventionalstrafe, ein schiedsgerichtliches Verfahren, zu ändern, nicht. 

4. durch, Zertifikate, die Qualität, muss, der Ware, bestätigt werden. 

 

Übung 3. Lesen Sie und übersetzen ins Ukrainische. Merken Sie sich neue Wörter ! 

 Vertrag 

A.: Guten Tag, Herr B.! 

B.: Guten Tag! 

A.: Wie gut, dass ich Sie hier sehe. Ich mӧchte Sie gerne ins Restaurant einladen. 

B.: Danke. Aber aus welchem Anlass? 

A.: Unseren Vertrag feiern und einen Toast auf das Blühen und Gedeihen Ihrer Firma ausbringen. 

B.: Sogar so? Und im Ernst, wie steht es mit dem Vertrag? 

A.: Ich scherzo nicht. Die Verhandlungen haben ein glückliches Ende genommen. Wir haben den Vertrag fertiggestellt. 

Ich kann ihn Ihnen schon heute übermitteln. 

B.: Hat ihre Seite den Vertrag unterschreiben? 

A.: Ja, das hat sie. Wir bitten Sie, die unterschriebenen Exemplare an uns zurückzusenden. Sagen wir, bis zum 

10.05.20… Ist es Ihnenrecht? 

B.: Ja, wir werden uns bemühen. 

A.: Wissen Sie, ich mӧchte Sie an folgendes erinern: sollten die von Ihnen unterschriebenen Vertragsexemplare nicht 

rechtzeitig in unseren Hӓnden sein, so ist die Einhaltung der vereibarten Liefertermine gefӓrdet. 

B.: Machen Sie sich keine Sorgen. Wir werden  den Vertrag unterschreiben und Ihnen das Duplikat schnellstens 

zurückreichen. Was aber Ihre Einladung betrifft, nehme ich sie gern an. 

der Vertrag – договір 

Aus welchem Anlass? – З якого приводу? 



Einen Toast auf das Blühen und Gedeihen Ihrer Firma ausbringen. – Вимовити тост за процвітання Вашої 

фірми. 

fertigstellen – приготувати 

Ist es Ihnen recht ? – Вам зручно? 

gefӓhrden – піддавати ризику 

Machen Sie sich keine Sorgen. – Не турбуйтесь. 

 

Lektion 13 

Passiv 

Passiv ist eine Verbform, das Gegenteil vom Aktiv.  

Passiv bildet man so: 

! Passiv = werden + Partizip II des Verbs. 

Vergleichen Sie!  

Aktiv. Die Fa. «Unterhaltungselektronik» liefert ein neues «Gerät» - Фірма "Побутова електроніка" 

постачає новий прилад.  

Passiv: Das neue Gerät wird von der Fa. «Unterhaltungselektronik» geliefert. — Новий прилад постачається 

фірмою "Побутова електроніка" Das Objekt im Aktiv wird zum Subjekt im Passiv und das aktive Subjekt wird 

im Passiv zum Objekt. Die Zeitform des ganzen Prädikats entspricht der Zeitform des Hilfsverbs werden.  

Präsens Passiv: Das Gerät wird geliefert  

Präteritum Passiv: Das Gerät wurde geliefert  

Perfekt Passiv: Das Gerät ist geliefert worden  

Plusquamperfekt Passiv: Das Gerät war geliefert worden  

Futur Passiv: Das Gerät wird geliefert werden 

Passiv bilden nur die transitiven Verben. Wenn der Täter nicht genannt und nicht konkret  gemeint 

wird (Person nicht wichtig), spricht man von einem unpersönlichen Passiv. Dann ist das Passiv auch von 

manchen intransitiven Verben möglich, z.B. schlafen, singen, tanzen, helfen, arbeiten. Es wurde ihm nicht 

geantwortet - Ihm wurde nicht geantwortet - Йому не відповіли. Es wird sonntags nicht gearbeitet - Sonntags 

wird nicht gearbeitet - У неділю не працюють.  Es steht nur an der ersten Stelle im Satz. Der passiven Verbform 

entspricht im aktiven Satz die Verbindung man + Verb. Der Rechner wird repariert - Man repariert den Rechner. 

Übung 1. Ergänzen Sie die Verben im Präsens Passiv. 

1. Das Warenhaus ..............................( öffnen)um 9 Uhr ..................... und um 20 Uhr........................... (schließen). 

2. An diesem Schalter..........................die Fahrkarten ....................................(verkaufen). 



3. Mäntel.............................................in der Garderobe.......................................(ablegen). 

5. An unserem Institut........................viele Fremdsprachen ..................................(besuchen). 

Übung 2. Schreiben Sie folgende Sätze im Passiv 

1. Die Verkäuferin empfiehlt verschiedene Stoffarten. 

2. Mein Freund lud viele Gäste zu seinem Geburtstag ein. 

3. Er schrieb einen Brief und warf ihn ein. 

4. Dann füllte er ein Formular aus. 

5. Die Gäste werden die Ausstellung in dieser Woche besuchen. 

6.  Er wird bald die Vorlesungen an der Universität halten. 

 

Übung 3. Übersetzen Sie ins Deutsche. 

1. Це місто було засноване у 1900 році. 

2. Його план було здійснено. 

3. Ви не знаєте, коли було засноване це місто?  

4. Цей прекрасний костюм був порекомендований мені продавцем. 

 

Lektion 14 

Auf der Messe 

1.Lesen Sie und übersetzen den Dialog. Merken Sie sich neue Redewendungen ! 

Eine Messe 

A.: Guten Tag, Herr Beier! Ich bin erfreut, Sie zu treffen. 

B.: Gleichfalls, Herr A. Guten Tag! Gibt es irgendwelche Probleme? 

A.: Probleme? Keine! Ich möchte nur gerne wissen, wann endlich die Messe eröffnet wird. 

B.: Morgen! Haben Sie morgen Zeit? 

A.: Ja, sonntags habe ich fast immer Zeit. 

B.: Dann lade ich Sie auf die Messe ein. Hier sind zwei Messeausweise, für Sie und Ihre Frau. 

A.: Oh, schönen Dank! 

B.: Kommen Sie um 11 Uhr. Ist es Ihnen Recht? 

A.: Ja, mir ist es recht. 



B.: Wissen Sie, von 10 bis 15 Uhr laufen auf der Messe Verhandlungen und Geschӓftsgesprӓche. Kaufleute und 

Experten besichtigen Exponate von Ausstellern. Hier herrscht also Hochbetrieb. Dafür gibt es in den Hallen nicht so 

viele Besucher. 

A. Herr B., ich möchte noch wissen, ist die Messe nur für Fachleute von Interesse? 

B.: Im grossen und ganzen ja. Es haben sich fast zwei tausend Firmen aus dem In- und Ausland angemeldet. Die 

Waren aber, Massenbedarfsartikel der Spitzenqualitӓt! 

A.: Oh, es lohnt sich, das zu sehen. Wo treffen wir uns? 

B.: Am Stand 200. 

A.: Danke nochmals. Bis morgen. 

Ich bin erfreut,Sie zu treffen. – Радий зустрічі. 

der Messeausweis – пропуск на ярмарок 

Es ist mir recht. – Мене влаштовує. 

der Aussteller – учасник виставки 

Hier herrscht Hochbetrieb. – Тут йде напружена робота. 

 die Halle – виставкові зали 

die Fachleute – спеціалісти 

sich anmelden – зареєструватися 

anbieten – пропонувати 

der Herrsteller – виробник 

der Experteur – експортер 

die Massenbedarfsartikel  der Spitzenqualitӓt – товари широкого вжитку найвищої якості 

es lohnt sich, das zu sehen – на це варто подивитися 

der Stand – стенд 

MODALVERBEN 

Merken Sie sich die Konjugation der Modalverben! 

wollen   mögen   müssen sollen  können   dürfen 

ich      will        mag        muss        soll       kann         darf  

du      willst     magst     musst      sollst    kannst      darfst 

er 

sie    will        mag        muss       soll        kann         darf 



es 

wir     wollen   mögen    müssen    sollen    können     dürfen  

ihr      wollt      mögt       müsst       sollt      könnt        dürft  

Sie    wollen   mögen    müssen    sollen    können     dürfen  

sie      wollen   mögen    müssen    sollen   können     dürfen 

Das Modalverb"mögen" gebraucht man oft in der Rede im * Konjunktiv! 

ich möchte             wir möchten 

du möchtest                                                        ihr möchtet 

er möchte                                                             sie möchten 

Ich möchte am Fenster Platz nehmen - Я хотів би зайняти місце біля вікна. 

! Beachten Sie bitte die Wortfolge im Satz mit dem Modalverb! 

Ich fahre mit meinem Bruder nach München. 

Aber: Ich will mit meinem Bruder nach München fahren. 

Er steht früh auf. 

Aber. Er muss früh aufstehen. 

Übung 1. Bilden Sie die Sätze. Beachten Sie die Wortfolge! 

1. ich, müssen, zum Bahnhof, gehen, und, eine Fahrkarte, lösen. 

2. du, können, sprechen, gut, Deutsch. 

3. Sie, wollen, kaufen, Reiseliteratur. 

4. Die Fluggäste, können, fragen, immer, die Stewardess. 

5. ich, sollen, beantworten, diese Frage? 

6. ich, wo, dürfen, anrufen, hier? 

Übung 2. Übersetzen Sie ins Deutsche. 

1. Ти можеш зателефонувати мені сьогодні ввечері? 

2. Можна мені спитати? 

3. Скажіть, будь ласка, де можна придбати квиток на літак?  

4. Мій син не хоче вивчати англійську мову, він хоче вивчати німецьку. 

5. Чи можна нам тут палити? - Так, будь ласка. 

 



Die Negation 

Es gibt einige Arten der Negation in der deutschen Sprache: mit Hilfe der Wörter nein, nicht, kein. 

a) Rauchen Sie? - Nein. Ви палите? - Ні. 

b) Die Negation kann völlig und teilhaft sein. 

Völlig - Ich rauche nicht (nicht steht nach dem Verb). Teilhaft - Er kommt nicht aus Bonn (nicht steht vor dem Wort, 

welches verneint wird). 

c) Die Negation kein gebraucht man nur vor den Substantiven. 

1 - ohne Artikel: Hast du Zeit? - Ich habe keine Zeit. Ich bin kein Fahrer. 

2 - mit unbestimmtem Artikel: Hast du ein Auto? - Ich habe kein Auto. 

Übung 3. Setzen Sie „nicht" oder „kein" ein!  

1. Morgen ist Sonntag und ich arbeite ...... 

2. Mein Freund hat morgen ..... Zeit. 

3. Er ist ..... Lehrer von Beruf. 

4. Mein Bruder ist ..... Deutscher, er ist Österreicher.  

5. Ich möchte  ..... Platz am Durchgang. 

6. Warum rufen Sie nach München ..... an? 

7. Er fliegt ..... heute, er fliegt morgen. 

Lektion 15 

Perfekt. Plusquamperfekt. Futurum 

 Das Plusquamperfekt ist Vorvergangenheit. 

Plusquamperfekt = haben/sein (im Präteritum) + Partizip II des Vollverbs. 

Es drückt die Abgeschlossenheit einer Handlung in der Vergangenheit aus. 

z.B.: Unsere Firma hatte zwei interessante Exponate ausgestellt. - Наша фірма представила на 

виставці два цікавих експонати. 

 

Übung l. Ergänzen Sie die Sätze im Plusquamperfekt mit Hilfe der unten angeführten Verben.  

1. Jahrhundertelang … … die Leipziger Messe die bedeutendste Rolle für den Welthandel … … . 

2.  In den letzten Jahren ... …  in der BRD Fachmessen für eine oder mehrere Branchen … … . 

3.Im vorigen Jahr ... …  in der BRD über 500 Ausstellungen … … . 



4.Früher … … die Großbetriebe der ehemaligen Sowjetunion ihre Errungenschaften auf den internationalen Messen 

... … . 

5. Nach der Reorganisation des «Expo-Zentrums» ... … selbständige Messegesellschaften in den unabhängigen 

Staaten … … . 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

spielen, entstehen, stattfinden, präsentieren, sich entwickeln. 

Übung 2. Perfekt oder Plusquamperfekt? 

1. Ich fahre mit meinen Freunden an die See. Sie … …  mich gestern (einladen). 

2. Mein Freund ist zu spät ins Kino gekommen. Der Film … schon..................... (anfangen). 

3. Heute bin ich sehr müde. Gestern .... wir das Ende des Semesters ... … .(feiern). 

4. Der Beamte konnte die Adresse nicht lesen. Ich ... zu undeutlich (schreiben) … …. . 

Ich konnte Frau Meier nicht anrufen. Sie .... mir ihre Telefonnummer nicht … …. (geben). 

6. Ich konnte leider nicht nach Köln fahren, und ich ... mich schon so auf die Fahrt … … .(freuen). 

7. Gestern kam Herr Braun nach Hamburg. Vorher … er seine Mutter in Köln ... … .(besuchen). 

Futurum I 

Das Futurum I drückt ein zukünftiges Geschehen aus. Futurum I = werden (im Präsens) + Infinitiv des 

Vollverbs. 

Z.B. Unsere Firma wird auch an der Ausstellung teilnehmen. - Наша фірма також буде брати участь у виставці. 

Übung 3. Schreiben Sie folgende Sätze im Futurum I! 

Mu s t e r :  Schicken Sie uns bitte ihre Preisliste! 

Wir werden Ihnen unsere Preisliste schicken. 

1. Schicken Sie uns bitte Ihre Anmeldung! 

2. Teilen Sie uns bitte die Themen der Konferenzvorträge mit! 

3. Erkundigen Sie sich über Exporterfolge der Firma bei Ihren Geschäftspartnern im Ausland!  

4. Besprechen Sie die Einzelheiten des Kaufvertrags mit dem Exportmanager! 

5. Schicken Sie uns bitte eine ausführliche Information über Ihre Exponate. 
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